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Halle und Umgegend
Halle den 10 März 1912

die Lage in halle
wie in der gen Preſſekonferenz bei Herrn Generala geta wurde hat das neue halliſche

reikorps bereits geſtern an verſchiedenen auswärtigen
aternehmungen mit größeren geſchloſſenen Formationen
genommen Bei der ſtädtiſchen Schu wehr ſind
zahlreiche Meldungen n gegangen daß das ar

rps im nen Maße mit den dadurch frei werden
jenen Kräſten an die Aufgabe gehen kann

die Lanöbezirke
Elementen äubern die noch immer bewaffneten en herborgen er oder ffen ausgegeben

ben Für die Allgemeinheit wichtige Anlagen erhalten da
rch beſſeren Schutz denn gerade die ländlichen Bezirke

erden jetzt vom lichtſcheuem Geſindel heimgeſucht Man hat
e ländliche Umgebung um wirkſam den Schutz organiſieren

zönnen in vier Bezirke eingeteilt Für die zweite
teilung Major Mayernitz O rrealſchule iſt ein Be
rk abgeteilt deſſen rechte Grenze die Bahnlinie Halle
jemberg Zöberitz Talheim einſchließlich bildet Die

ritte Abteilung unter Major Lucius Oberpoſtdirektion
t einen Bezirk deſſen 55 Grenze die Saale Halle ab
härts iſt Das Frei alle Artilleriekaſerne übt den
chutz aus über einen Abſchnitt mit der rechten Grenze Saale
alle aufwärts Merſeburg Straße Merſeburg Weißenfels
ſie erſte Abteilung Major Pla tz Franckeſche Stiftungen
at den Bezirk Bahnlinie Halle Leipzig übernommen Allenträge auf Schutz für ländliche Ort Haften ſind unmittel

Jar bei dieſen Dienſtſtellen anzubringen Darüber hinaus
ird durch Bildung ländlicher Schutzwehren noch eine be

ndere Wache geſchaffen Jn einzelnen Ortſchaften iſt es
reits möglich geweſen ländliche Schutzwehren mit 60 bis

joo Gewehren zu bilden Bemerkenswert iſt noch daß die
4 Diviſion in Beeſenſtedt mit den halliſchen Truppen im
ntereſſe der Sicherheit zuſammen arbeitet

Plünderer
eigen ſich noch immer vereinzelt in den Nächten Auch Schüſſe
len hier und da noch So iſt beobachtet worden daß aus
ner Schule wiederholt geſchoſſen wurde teils mit Platz
atronen teils mit ſcharfen Patronen Es u jedoch dar
uf aufmerkſam gemacht werden daß ſolche Hinterhalts
h üſtz en für ihr Leben die größte Gefahr laufen Es wirdit Mnen wenn man ſie faßt der allerkürzeſte Prozeß ge

acht werden und die Ausrede ſie hätten nur mit Platz
atronen geſchoſſen wird ihnen keine milde Beurteilung
haffen Jn der Nacht zum Montag wurden in der Kleinen
lrichſtraße in Höhe der Bölbergaſſe und in der Gr Ulrich
raße unweit des Kaulenberges ſcharfe Schüſſe von Zivil
erſonen abgegeben Außerdem fielen zur gleichen Zeit zwei
ewehrſchüſſe die vermutlich aus der Richtung Gr Klaus

raße kamen Die Täter konnten nicht feſtgeſtellt werden
Wichtig iſt daß der Belagerungszuſtand inſofern eins

ilderung erſährt daß die Sperrzeiten weiter hinaus
ſchoben werden Vorausgeſetzt daß heute r noch

ie amtliche Bekanntmachung ergehen kann iſt das Betrete
er Straßen nur noch

von 9 Uhr abenös bis 5 Uhr morgens
erboten Vorausſetzung dafür iſt natürlich daß Unruhen
zutſchverſuche uſw fortan unterbleiben

Näch Zeitz von wo allerlei Gerüchte über Anruhen
kommen waren wurde eine r s entſandt

Man ſtellte feſt daß in der vorvorigen Woche dort ein Offi
ier gewaltſam getötet und drei andere in nicht ge
tzwäßiger Weiſe feſtgeſezt wurden Einer der drei Feſt

Pnommenen liegt zurzeit ſchwer verletzt in Leipzig danieder
fie beiden anderen befinden ſich wieder auf freiem Fuß
eranlaſſung zu dieſen Gewalttaten ſoll die Ermordung eines
atroſen geweſen ſein und zwar wird net Regie
uingstruppen d h in dieſem Fall Truppen des 97 und

37 Jnfanterie Regiments in Zeitz hätten den Matroſen ge
tet Die 97er ſtehen in dem Ruf daß ſie zu regierungstreu
ien Jnfolgedeſſen ſind ſie in Zeitz von ungeſetz
äßigey Behörden entwaffnet worden Seit Donners

Ia herrſcht dort Ruhe Der Auftrag zur Aufklärung ver
ferhältniſſe in Zeitz iſt was betont ſei nur von Halle aus
folgt Die Haltung der Bevölkerung war bei Ankunft der
andesjäger ſehr feindſelig Die Truppen hatten den Be
hl nicht zu ſchießen Das hat ſich on durchführen laſſen
in Flugzeug der Landesjäger konnte ſt ſtarten nachdem
n vernünftige Soldaten die auf cente Menge beruhigt

tten

Jn der Gegend von Schkeuditz wurden Bewaffnete
ſtgeſtellt Wie es hieß ſollten ſie einem etwaigen Vor

farſch der Landesjäger nach Leipzig entgegentreten
Am Sonnabend vormittag wurden auf Veranlaſſung des

eichswehrminiſters Noske

22 Spartakiſten
er ſonſtiges Geſindel aus der Gegend von Sömmerda
n Landesjägern in Halle übergeben Sie gehörten zu
nem Haufen der bei Heldrungen hinterrücks o eine

jnteriegewehren beſchoſſen gatte Alle Schüſſe das zeigen
je Verletzungen ſind auf die Schwadron von hinten abge
pert Die 22 Aufrührer ſind den Zivilbehörden zur Ab
teilung übergeben worden und ſitzen zurzeit im S

Kirchtor in Haft Aus ihren Ausſagen ergibt ſich daß
Waffen teils vom Arbeiterrat in Sömmerda teils von
fft Sichexheitswache daſelbſt erhalten haben

Die Waffenablieferung
Halle iſt noch recht unvollſtändig Bisher ſind in die
inde der rer efallen etwa 1500 Gewehre
ſchwere und leichte Maſchinengewhre Da

n ſtammt aber der rer aus Waffenlagern die a
ne weiteres der Zivilbevölkerung zugänglich waren
s dem Wettiner Hof Dort wurden 100 Gewehre und ein
taſchinengewehr herausgeholt Der Soldatenrat ſelbſt
itte angegeben es ſeien dort keine Waffen Ferner hat
an eine größere Anzahl Gewehre im ldkater vorge
jnden im Volkspark in den Thaliaſälen und in der Her
tge zur Heimat Wian darf annehmen daß ſich noch eine
dt große Anzahl Militärwaffen im Privatbeſitz be

Der hingemordete Oberſtleutnant Klüber

an das unglückliche Ende dieſes hochbegabten ehrenwerten
Offiziers häßliche Verleumdungen geknüpft als habe er die
Volksmenge provoziert Das iſt keineswegs der Fall Er
iſt am Sonnabend den 1 März in Zivil durch die Straßen
gegangen ohne irgend jemanden zu reizen Der Pöbel hatte
ihn erkannt und iſt dann über ihn hergefallen hat ihn be
ſchimpft als einen der Roskegarde der Bluthunde uſw
waltſam zur Saale hinunter l ihn in den Fluß ge
worfen und erſchoſſen Aller Vorausſicht nach findet
Dienstag nachmittag 3 Uhr in der Garniſonkirche für Oberſt
leutnant von Klüber eine Gedächtnisfeier ſtatt und
dann erfolgt die Ueberführung der Leiche zur Bahn mit dem

iel Berlin Eine Anzahl Perſonen die bei dem gewaltſamen
des Oberſtleutnants v Klüber mitgewirkt haben iſt

bereits ermittelt und ſitzt in Haft Geſtern wurde in
Querfurt der Schauſpieler Gerold verhaftet der imdacht ſteht gleichfalls an der Ermordung veteitigt zu ſein

Die hieſigen Regimenter 36 und 75
ſind in der Auflöſung begriffen und werden neu gebildet
Rach Beendigung der Neubildung finden die Wahlen des
Soldatenrates ſtatt der ſich natürlich nur mit rein militä
riſchen Dingen zu beſchäftigen haben wird Der gegenwärtige
Soldatenrat hat nur noch die Funktionen der Rechnungs
legung uſw Der Jahrgang 99 kommt gleich
S im 4 Armeekorps zur Gntlaſſung Die

liegererſatzabteilung wird von der Auflöſung nicht berührt
doch erfolgen auch da ſchon ſoweit möglich Entlaſſungen

General Maercker wandte ſich in der heutigen Preſſe
konferenz noch mit beſonderem Nachdruck gegen allerlei
Falſchmeldungen und Angriffe die in demMitteibungsblatt des Aktionsausſchuſſes
für den Streik in Mitteldeutſchland vom
4 März enthalten ſind Es wird darin u g geſagt die
Parole ſei geweſen die Nosketruppen mit kühler Ruhe und
gekreuzten Armen zu empfangen War das kühle Ruhe
war das Empfang mit gekreuzten Armen ſo fragte General
Maercker daß meine Truppen an jenem Sonnabend dem
Tage des Einzuges auf dem Markt überfallen und ſchwer
mißhandelt wurden Ferner wird in dem Mitteilungs
blatt geſagt der Artillerie ſei nur die Wahl geblieben ſich
den Noskeleuten unterzuordnen oder die Kaſerne zu räumen
Auch das iſt unwahr Und eine Verleumdung iſt ferner die
Behauptung daß in der Charlottenſtraße ein übernervöſer
Leutnant der Landesjäger die l veranlaßt hätte bei
der dann ein Feldwebel und eine Anzahl der eigenen Leute
von ihren Kameraden erſchoſſen ſeien Es iſt kein Feldwebel
erſchoſſen und es ſind keine Soldaten von ihren Kameraden
e worden Weiter heißt es in dem Mitteilungsblatt
ie Schuld an den Plünderungen trage die Tatſache daß in

folge des Einzuges der Noskegarden
das Siſcherheitsregiment

den Sicherheitsdienſt eingeſtellt habe Wer
t ſo fragte General Maercker dem Sicherheitsregiment bePoter den Sicherheitsdienſt einzuſtellen Wer hat dem

Soldatenrat geheißen ſeine Funktionen niederzulegen Der
Soldatenrat wird dafür haftbar gemacht werden Er ſowohl
wie das Sicherheitsregiment wurden von der Regierung für
ihren Dienſt bezahlt Aber das Sicherheitsregiment ſowohl
wie der Soldatenrat nahmen anſtatt die von der Regierung

Landesjäger zu unterſtützen ſogleich eine feind
iche Haltung an Das iſt das Verfahren von Rebellen

Die Preſſevertreter gaben die Erklärung ab auch der
Vertreter des Volksblattes daß ſie dem Mitteilungsblatt
des Akitonsausſchuſſes für den Streik in Mitteldeutſchland
das ſolche falſche Angaben enthält durchaus fernſtehen

Außeramtliche deutſche Rektorenkonferenz
Auch in dieſem ſoll eine außeramtliche Rektoren

konferenz in Halle abgehalten werden g der der Rektor
der Univerſität Halle ſoeben für den 13 bis 15 März ein
geladen hat Nach der Jenger Univerſitätszeitung ſoll zu
nächſt eine gemeinſame Sitzung mit den Rektoren der techniſchen Hoch hulen ſtattfinden mit folgender Tagesordnung

Soziale Fürſorge für die Studentenſchaft 1 Wohnungs
ſage 2 Akademiſche Speiſehäuſer 3 Finanzielle Fürſorge
a Reform des Stipendien und Freitiſchweſens Erwerbs
möglichkeiten für die Studentenſchaft 4 Studentiſche Selbſt
verwaltung Ehrengerichte Der deutſchen Rektorenkonferenz
liegen folgende Verhandlungsgegenſtände vor 1 Ausgeſtal
tung der Rektorenkonferenz 2 Die Frage der re
Lehrfreiheit 3 Wahrung des ſtreng wiſſenſchaftlichen Cha
rakters des Univerſitätsunterrichts 4 Beteiligung der Uni
verſitäten an den Verhandlungen über Neuordnung der
höheren Schulen 5 Anerkennung der theologiſchen Fakul
täten beider Konfeſſionen als notwendige Beſtandteile der
Univerſitäten 6 Antrag auf Veröffentlichung der Be
rufungsvorſchläge nach Vollzug der Beſetzung 7 Wechſel
ſeitige Mitteilung der von den verſchiedenen Univerſitäten
lteg der Abänderung der Univerſitätsverfaſſung ge
ßten Beſchlüſſe und der damit gemachten r

8 Antrag das Ehrendoktordiplom als Anerkennung für nicht
rein wiſſenſchaftliche Verdienſte durch einen Ehrenbürgerbrief
zu erſetzen 9 Die Lage der Straßburger AUniverſitätslehrer

wieder 35 Plünderer verhaſtet
Vom Sonnabend zum Sonntag wurden 35 und vom Sonntag

hwadron der Jäger zu Pferde aus Langenſalza aus Jn zum Montag 4 Perſonen wegen Plünderus feſtgenommen

Plünderergut
Von einem hieſigen Arbeiter wurde ein großer Poſten Galan

terie und Bijouteriewaren den er angeblich am Kräbenberge
gefunden haben will der zuſtändigen Polizeiwache übergeben

Jm Laufe des Sonntags wurden in der Nähe des Galgen
berges folgende Gegenſtände die anſcheinend von Plünderern
weggeworfen ſind gefunden 1 blaues Damenkoſtüm 1 biaucs
Damenjackett 2 graue Jacketts 8 Paor Schnürſchuhe mit Holz
ſohlen 2 blaue Ueberzieher 1 Stoffhoſe und wehrzere ſcharfe
Patronen

Beim Nachgraben in einem Schrebergarten ag der Weißen
burgſtraße wurden noch 21 Pakete Zwieback 42 Pfund Mebl

14 Pfund Erbſen 1 Büchſe Konſerven ind 1 Zylinderhut ge
funden Der Jnhaber der Sachen war ſchon vorher feſtgenommen
worden

Die Jnſaſſen des Strafgefängniſſes am Kirchtor
ſind bekanntlich in der Nacht vom 2 zum 3 Märs widerrechtlich
von Matroſen befreit worden Dabei iſt es nicht ohne Gewalt
taten abgegangen wie folgende Schilderung die uns nachträglich

ausführlicher Be verletzt

zugeht zeigt
n der Nacht vom L vie 3 März wurde der Direktor des

Strafgefängniſſes am Kirchtor Herr Oberſtleutnant Meyer
ſchwer n 2 Uhr morgens erſchienen etwa 8 Matroſen

W

l

Montag 10

zunächſt Bedenken äußerte ob er hierzu
einer der Matroſen mit einem eiſernen einen
ar Schlag über den Kopf daß der Beamte betäubt nieder

nk Wieder zu ſich gekommen unterſchrieb er einen Entlaſſuggs
befehl worauf zuerſt die militäriſchen dann die Zivi ngenes
befreit wurden Ein ſehr großer Teil dieſer Freigelaſſenen
inzwiſchen wieder eingelieſert worden Bis in die letzten
ſchwebte das Leben des Mißhandelten in Geſahr doch iſt
Sonntag eine kleine Beſſerung im Befinden eingetreten

Städtiſcher Verkauf von Wurſtkonſerven Sonder verteilung
in der Talamtſchule am Dienstag den 11 März Zugelaſſer
zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit der
Nummern 10 001 12 000 vorm von 12 Uhr und die Jnhaber
mit den Rummern 12 601 14 000 nachm von 5 Uhr An Haus
halte mit 4 Perſonen kann eine Doſe an Haushalte mit 5 bis
8 Perſonen können 2 Doſen und an Haushalte über 8 Perſonen
können 3 Doſen zum Preiſe von 6 Mark für die Einpfunddoſe
abgegeben werden Haushalte mit 2 Perſonen werden bei
einer ſpäteren Verteilung ber igt Diejenigen Haushalte
welche bei Sonderbelieferungen Pflaumen Brot Wurſt uſfw
ſchon beliefert ſind haben bei dieſer Verteilung keinen Anſpruchauf Belieferung Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen

Seefiſchverkauf Auf Grund der Bundesratsverordnung von
25 Sept /4 Rov 1915 wird der Verkauf der der Stadt äüber
wieſenen Seefiſche wie folgt geregelt Verkauf wird am
Dienstag vormittag in den einſchlägigen bekannten Heſchäften
fortgeſetzt Für jede Perſon eines Haushaltes kann ca ein halbes
Pfund abgegeben werden Die Preiſe der einzelnen Sorten ſind
in den Geſchäften deutlich ſichtbar angebracht Der Verkauf er
folgt auf s r Nr 19 Abſchnitt 250 Zugelaſſenzum Einkauf ſind die Jnhaber der Nummern der Lebensmittel
ſcheine 12 001 59 000 Wegen Papiermangels wird das Publt
tkum erfucht Papier oder Taſchen Netze Körbe uſw mitzubringen
Die Verkäufer ſind verpflichtet die Abſchnitte 250 der Waren
besugsſcheine 19 abzutrennen und zu Hunderten gebündelt im
Stadternährungsamt Zimmer 11 binnen 5 Tagen abzuliefern
Zuwiderhandlungen werden gemäß der eingangs erwähnten
Bundesratsverordnung beſtraft Auch kann die Schließung des
Geſchäfts oder die Entziehung des weiteren Verkaufs der ſtädti
ſchen Ware verfügt werden

Der ſtädtiſche Verkauf von ungariſchem Bienenhonig zum
reife von 15 Mark für das Pfund wird in der Talamtſchule

ortgeſetzt Von Hartſpiritus in Doſen ſind dem Magiſtrat
weitere Poſten zu billigerem Preiſe überwieſen worden und findet
der Verkauf in der Talamtſchule zum Preiſe von 60 Pf für die
Dofe ſtatt

Die Ausgabe der Reichsfleiſchkarten für die Zeit vom 17 Mäu
bis 13 April d Js erfolgt vom 12 März ab zugleich mit der
Ausgabe der Brotmarken in den ſtädtiſchen Markenausgabeſtellen

Verkehr mit Eiern Rach Maßgabe der Beſtimmungen des
Preuß Landesamts für Nährmittel und Eier vom 23 Dezember
1918 wird die Verordnung über den Verkehr mit Eiern im Stadt
bezirk Halle vom 30 Januar 1918 und die hierzu erlaſſene Ab
änderungsverordnung vom 6 April 1918 auf Grund der Verord
nung des Stellvertreters des Reichskanzlers über Eier vom
12 Auguſt 1916 R G BI S 927 bezw 24 April 1917 R G Bl
S 374 und der Preuß Ausführungsanweiſung vom 24 Anguß
1916 zu dieſer Verordnung wie folgt abgeändert

I S 1 Abſ 2 wird wie folgt abgeändert
Die Eierſammelſtelle hat zu Aufkäufern beſtellt
1 Frau Pfennigsdorf Gr Märkerſtr 5
2 Herrn Tag Zenkerſtr 14
3 Frau Schmalz Sternſtr 18

II S 2 Abſatz 4 Satz 2 betr Genehmigung des Magiſtrats zu
Abgabe von Bruteiern lautet künftig

Die vorgeſchriebenen Aufzeichnungen über die Verkäu
von Eiern zu Brutzwecken ſind Ende Juni 1919 dem Ober
ſekretär Schachtzabel Marktplatz Bure on 1
vorzulegen Die an Züchter verkauften oder zur Zucht ſelbf
verwendeten Bruteier werden auf die abzuliefernde Meng
in Anrechnung gebracht

e der Kranken und verſorgungur anteiligen rſorgung
berechtigten im Stadtkreiſe mit Eiern haben die Hähnerhalter
eine beſtimmte Anzahl Eier als Mindeſtmenge im Jahre abzu
liefern Rach Maßgabe der dem Stadtkreiſe zur Aufbringung auß
erlegten Anzahl Eier werden Eierumlagen ausgeſchrieben
Höhe für das vom 1 Februar 1919 bis 31 Januar 1920 laufende
Eijerwirtſchaftsjabr vom Magiſtrat unter Berückſichtigung dervom Preuß Landesamt für Rährmittel und Eier jeſtoeſevtes

Grundſätze beſtimmt wird Den einzelnen Hühnerhaltern wird
die auf ſie hiernach im Eierwirtſchaftsjahr entfallende Anzahl
Eier vom Stadternährungsamt mitgeteilt
IV S 6 erhält folgende Neufaſſung

Von den abzuliefernden Eiern ſind mindeſtens Zehrtel
in der Zeit vom 1 März bis Ende Juni der Reſt bis zum Ende

e Wirtſchaftsjahres abzugeben Vorauslieferung wird ange
rechnet

Zur Durchführung der getroffenen Beſtimmungen werden die
Geflügelhöfe wiederholten Kontrollen durch Beauftragte des
Magiſtrats unterzogen werden Die hierzu beſtellten Perſonen
werden mit entſprechenden Ausweiſen verſehen werden Die
Hühnerhalter ſind verpflichtet den mit der Durchführung undKontrolle der Eiererfaſſung beauftragten Perſonen zede gewlnſche

Auskunft zu erteilen
V S 11 lautet künftig

Zuwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen dieſer Ver
ordnung insbeſondere die Richtablieferung der vorgeſchrießenen
Menge Eier ſeitens der Hühnerhalter werden ſoweit ſie nichtgemäß der Verordnung gegen den Schleichhande vom 7 März
1918 böheren Strafen unterliegen e S 17 der Verordnung überEier vom 12 Auguſt 1916 R G Bl S 927 und der ergängenden
Strafbeſtimmung der Verordnung vom 24 April 1917 R G Bl
S 374 mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mit Geldſtrafe
bis zu 10 000 Mark oder mit einer dieſer Strafen beſtraft neben
der Strafe kann auf Einziehung der Eier oder der verbotswidrig
hergeſtellten Erzeugniſſe auf die ſich die ſtrafbare Handlung be
zieht erkannt werden ohne Unterſchied ob ſie dem Täter ge
oder nicht Endlich bedält ſich der Magiſtrat vor den in der
Ablieferung ſäumigen Hühnerhaltern einen Teil der ihrem Haus
halt zuſtehenden Zuckermarken porzuenthalten
VI S 12 lautet

g t e P i Jraft t dem gle age verlieren durch die neuen
Vorſchriften abgeänderten Beſtimmungen der Verordnung vom

Abänderungsverord30 Januar 1918 ſowie der hierzu erlaſſenen
nung vom 6 April 1918 ihre Gültigkeit

Glasſchäden aus den Plünderungen Diejenigen Hausbeſitver
und Geſchäftsinhaber welche anläßlich der Unruhen Schäden an
unbelegten und belegten Spiegelſcheiben ſowie an ſonſtigen Glas
arten erlitten haben werden hiermit au vor tigung
der Schäden den vom Magiſtrat zum Sachverſtändigen ten
Herrn Kaufmann Maz Krauſe in Firma W Krauſe
ſtraße 13 bei dem Aufmaß der verbleibenden Bruchſtücke hinzu
zusiehen Der Wert der Bruchſtücke muß im Verfahren zur vor
läufigen Schadenfeſtſtellung Berückſichtigung finden

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom W 4 Roves e Snnt am nHaushaltes wird nd m Der Se be
trägt 48 Pf für das und Käufer verpflichtet beidenjenigen Verkäufern den Gries er e
den Bezug von Kolonialwaren in die
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der Verordnung vom 25

Gasſperrzeit Gemäß Ziffer 1 der Bekanntmachung des
ſtrats nom tembder 1918 betr die Sicherſtellung dese n ſetze ich mit Wirkung vom u an

für die Entnahme von Gas aus derr

leitung auf 6 vormittags bis 658 Uhr nachmittags feſtUhr
Während der Sperrzeit darf im Verſorgungsgebiet des ſtädt Gas
verks kein Gas entnommen werden

Sept /4 Rov 1915

Wiederinbetriebnahme des ſtädt Gaswerks Das Gaswerk
zat inzwiſchen ſeinen Betrieb wieder aufgenommen nachdem eſt
geſtellt iſt daß ſich ausreichende Kohlenmengen auf dem Wege
hierher befinden Nach der heute morgen an den Plakatſäulen

Bekanntmachung der Verwaltung der ſtädt Gas
und erwerke ſoll heute abend um 658 Uhr zum erſten Male
wieder Druck in das Rohrnetz gegeben werden wobei ſeitens der
Hasverbraucher einige re äe zu beobachten ſind diedadurch vedingt ſind daß ſich das Robrnetz während des Still
ſtandes des Betriebes zum Teil mit Luft angefüllt hat und die
das Auftreten von Exploſionen verhüten ſollen Es wird emp
ſjohlen zwecks Entlüftung der Haupt und Anſchlußleitungen um
5 Uhr einen größeren Koch Brenner ganz zu öffnen ohne
jedoch zu zünden Erſt wenn am Brenner deut et Gasgeruch

ahrnehmbar iſt ſoll gezündet werden Die Fenſter ſollen währenddieſer Zeit geöffnet ſein Für den Fall daß längere Zeit ver
eht bis Gas ausſtrömt laſſe man den Hahn nicht unbegaufſihrtigt offen

Der Straßenbahnverkehr wurde am Sonnabend mehrmals
rch Stromunterbrechung auf längere Zeit geſtört

434 ree e ene e ee

uder tf ſenbahn Hennig n elegrapmechaniter oder Telegraphiſt i ſondern C e

Ueber 2009 Mark ſind uns heute wieder als Spenden für die
Landesjäger die Suman h die Feuerwehr und Freiwillige
Sanitätskolonne von freundlichen Leſern in unſeren Geſchäfts
ſtellen übergeben Wir danken allen pendern dafür und bitten
uns weitere Gaben zukommen zu laſſen o

Die Ubſperrung der Straßen zur Parade der Landesjäger am
Sonnabend machen mehrere Zuſchriften an uns zum Gegenſtande
einer Beſchwerde Das Publikum ſei an der Univerſität ſowohl
wie am Cafés Monopol und hinter dem Theater zurückgehalten
worden während auf der Promenade in nächſter Nähe Menſchen
maſſen geduldet wurden Das ſei eine ungleichmäßige Behand
lung die t zu d ſei Nach unſeren eigenen Beobach

h nre tv e Wa

tungen müſſen wir allerdings ſagen daß die Abſperrung der
Straßen t willkürlich erfolgte Jn Zukunft laſſen ſich wohl
zweckmäßigere Anordnungen treffen

Der Lehrbetrieb an der Univerſität Halle Wittenberg der
durch die Ereigniſſe der letzten Tage geſtört war und aus zwingen
den vaterländiſchen Gründen noch ein paar Tage ruhen muß wird
am Montag den 17 d M beſtimmt wieder eröffnet werden fürden völlig ausreichenden Erſatz der verlorenen Zeit werden die

n Dozenten Sorge tragen Die Seminaträume und die
nſtitute werden von ntag den 10 d ab für die Benutzer

wieder geöffnet ſein
Spitzbubenſtreich Am 8 März vormittags ſind einem Fuhr

werksbeſitzer in ſeinem Grundſtück in der Saaleſtraße 2 Hofhunde
vergiftet worden

Theater Konzerte und vVorträge
Dr Wolfram Suchier der um die deutſche Gelehrten

geſchichte verdiente halliſche Univerſitätsbibliothekar wurde
zum Direktor der Stadtbücherei in Erfurt berufen

VolzSoomer Konzert Der für den 4 März geplant geweſene

än a ähe u e n 4 4men er n er e e e 0ä J r e re8 e e e e e J n e ar 7 em t t 4 7 J m w 3e e
Ardileten und Städtebau Denkmaloflege und Volkskunde

H Forſchungen auf dem Gebiete der meteorologiſchen Opij
Man ſchreibt uns feniege Dr Chriſtian Jenſen vom ha
burgiſchen Phyſikaliſchen Staatslaboratorium war auf Gr
eines wiſſenſchaftlichen Urlaubs eine längere Reihe von Monate
von abweſend um auf Erſuchen von Geheimrat P
Dr Hergeſell mit Unterſtützung des früheren preußiſchen Kulty
miniſteriums im Aeronautiſchen Obſervatorium Lindenberg e
dem Gebiet der meteorologiſchen Optik Einrichtungen zu treff
und Meſſungen vorzunehmen nachdem ſchon früher mit dem d
maligen Leiter des Obſervatoriums Geheimrat Prof Dr Aßmay
Verbindungen beſtanden hatten Die Meſſungen die von
ſonderer Bedeutung e im Hinblick auf die in Lindenbe
durch mehrmalige tägliche Drachenaufſtiege vorgenommene ſyſ
matiſche Verfolgung der meteorologiſchen Verhältniſſe in ve

h Höhen bezweckten einmal die Erforſchung rein vhyſt
iſcher Beziehungen zwiſchen den verſchiedenen optiſchen Vorgäng
wie ſie durch das Eindringen der Sonnenſtrahlen in die A
ſhäre zuſtande kommen zum andern das Aufſuchen von J
ziehungen zwiſchen den meteorologiſchen Verhältniſſen Linde
bergs und den bisher im r der mehr und mehr an Bedeutnuy
gewinnenden und zu einer Organiſation drängenden lichtkli
tologiſchen Forſchung in Hamburg ausgeführten Strahle
meſſungen Dabei durfte natürlich die Weiterverfolgung eine
eventuellen Beeinfluſſung genannter Phänomene durch allgemei
atmoſphäriſche Trübungen infolge beſonderer telluriſcher ode
kosmiſcher Vorgänge Vulkanausbrüche Sonnenflecken u ni
außer acht gelaſſen werden Prof Jenſen vor kurzem na

geg her Erledigung ſeiner Aufgaben nach Hamburg zurüg
gekehrt

Aus dem Leſerkreiſe
Streik und Straßenbahnertrinkgeld

Jn der Bürgerſchaft hat es peinlich berührt daß bei de
großen Umzug die Straßenbahner mit roter Fahne an der Spitz

GrünkohlHöchſtpreiſe Die Reichsſtelle für Gemüſe und OHrpernabend der beiden Kammerſänger Oskar Solz und Walter ſchier z iſt ü ß Straf ne inObſt hat vom 7 d Mts ab bei Grünkohl den Erzeugerhöchſt Soomer findet nunmehr am Donnerstag den 29 Mär ö in n re t hat Tee Du vie e es
preis für Vertragsware auf 14 Mark für verteageſrei auf den Thaliaſälen ſtatt Die bereits gelöſten Karten behaiten ihre führer machten auf die Landesiäger ſchimpften uſw Zahlreiqg

13,50 Mark je Zentner erhöht Gültigkeit Kreiſe der Bürgerſchaft ſollen ſich empört über dieſes Verhalte ZurSpende der Poſt und Telegraphenbeamten Der hieſige von e e er We e r d n gierungBezirksaus r Kriegsſammlung der Angehörigen der zu geben Dieſer Beſchluß wäre aber zu bedauern Zenn dadurWen Voln Telegraf e ks im ne Kunſt unö Wiſſenſchaft r rn 7 den gen re Es gibt ein raliſchetionsbezir Halle Saale überreichte dem Kommandeur des Als Nachfolger von Prof Dr Joſ Popp iſt Dr Hans Kar i qhts en n h g b en l g und ſich inkefalls i es r
e Landesjägerkorps Generalmajor Maercker den inger wiſſenſchaftlicher Hilfsarbeiter am Bayeriſchen Landes ſatz zu den friedliebenden Bürgern ſtellen ichert n

Betrag von 3000 Mark zur Unterſtützung der Hinter amte für Denkmalspflege zum Kuſtos der Architekturſammlung Alſo auch hier bitte keine übereilten Vorſätze faſſen die LeutfFrtſchaft
bliebenen der im Kampfe um die Wiederherſtellung der Ord der Techniſchen Hochſchule in München ernannt worden Dr Kar ſchädigen denen man nichts Unrechtes nachſagen kann jſatio
nung gefallenen Landesjäger linger iſt Schriftleiter von Kunſt und Handwerk Zeitſchr des Mehrere Straßenbahner FFracht u

ht die

u l rd dasMitteldeutsche Ppriv at 8 ani A G filials Poststr 2 ernspr 1382 1383 692 Ausführung aller dantise
m Hopositenkasse Reilstrasss 133 Fernspr 61839 mässigen Beschäfte Fang vie

s 1 8 Für jedes Reinigen eines Back Schornſteins d derAmtliche Bekanntmachungen

NachtragsPolizeiverordnung
nur Polizei Berordnung vom 28 März 1887 betreffend das

Schornſteinfegerweſen

Auf Grund der s 5 6 und 15 des Geſetzes üher die Polizei
erwaltung vom 14 Märs 1850 G S S 265 der 88 143 und 144

des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli
1883 G S S 195 des S 77 der Reichsgewerbeordnung ſowie

egierungspräſidenten in
rer vom 1 Dezember 1917 über die Anſtellung und Pflich

ten der Bezirksſchornſteinfeger wird im Einverſtändniſſe mit dem
GHemeindevorſtande für den Stadtkreis Halle und nach gutacht

Der S 11 der Polizei Verordnung vom 28 März 1887 be
treffend das Schornſteinfegerweſen erhält folgenden Wortlaut

Als Schornſteinkehrlohn iſt von dem Hausbeſitzer oder ſeinem
Stellvertreter an den Bezirks Schornſteinfeger zu zahlen

1 für jedes Reinigen eines Schornſteins ſoweit er reicht
durch ein Stock wert 9,30 Mkb durch zwei Stockwerke DHD,35 Mk

o durch drei Stockwerke O,40 Mk3 durch vier Stockwerke 0,45 Mk
e durch fünf und mehr Stockwerke 0,50 Mk

Keller und Dachgeſchoſſe mit Feuerungsanlagen gelten für
z e ſzichen Anlagen verbundenen Schornſteine als beſondere

erte

2 Für jedes Reinigen von Heizungsſchornſteinen

a bis zu 25 Meter Höhe 1 dsgeſetb von über 25 Meter Höhe 1,50 Mk Abg
4 Für jedes Ausbrennen eines htaſtropeinſtöckigen Schornſteins 1550 W ittel ub mehrſtöckigen Schornſteins 2 Mk ndwirtſe
Die zum Ausbrennen von Schornſteinen erforderlichen Seifge treff

mittel ſind von dem Hauswirt oder ſeinem Stellvertreter koſtenfrü Dan

zu liefern tſche5 Für erforderliche Sonderbemühungen welche ohne Ver bejgh
nd für jede Stunde deſchulden des Schornſteinfegers entſtanden lägen vo

aufgewendeten Zeit 2 Mark timmteEin Anſpruch auf Trinkgeld ſteht weder dem Bezirks Schornrten vo
ſteinfeger noch ſeinen Angeſtellten zu

S 2
r geförd
zigaliſter

Die Sätze dieſer Taxe ſind für alle Bemühungen der Bezirks
ſchornſteinfeger ſeit dem 1 Januar 1919 zu entrichten

Das
beiden

cher Anhörung der SchornſteinfegerZwangsJnnung für den Re durch ein Stockwerk 9,50 Mk Halle den 12 Februar 1919 unge
zierungsbezirk Merſeburg nachſtehende Polizeiverordnung erlaſſen b durch jedes weitere Stockwerk je 0,10 Mk mehr Die Polizeiverwaltung Rive ß ich v

rag zu

F 7 en smittelFamilien Nachrichten e Verpachtung engS us x Statt hesonderer Anzeige cingeiget d den Beſs der Seht herber ben hige derr fnden e
Statt Karten Heute entschlief mein lieber Mann unser guter Schützen ausEtabliſſement n

Die Veriobung meiner jongsten Tochter Valer Schwiegervater und Grossvater ein tüchtiger kautionsfähiger Wirt geſucht Das Schützenhaus in Frden ſol
E m my der Lehrer i R unmittelbarer Nähe des Vahnhofs gelegen mit Hotel n Reſtaurations Fnährungbetrieb Kaffee großem Tanz und Feſtſaal Kinoeinrichtung großem ruhen d

mit Heren S S Konzertgarien und Muſikpavillon danebenliegender Schützenfeſtwieſe feindlSchützenfeſt dauert 8 Tage iſt ein beliebter Aufenthalts und em Vol0 Richard Zoeliner rang 0 mee Ausflugsort auch für Großſtädter Leipzig 24 km Halle 50 km tten in

zeige 0h Slerapron an u r r T t dfrü qhteim 71 Lebensjahre A 421 5 pein W e Feſer den Deſdea Rottung der Eqretbaebagren hle Ka
Frau Beamish Bernard geb Zehe Die trauernden Hinterbliebenen Reflektanten wollen ihre Pachtangebote an den Magiſtrat ſeien kon

eitle a S Kirehtor 17 im Merz i9i8 Halle e S Handelstr 37 den 8 März 1919 r gen den 26 Februar 1919 e Etaen
39411 Der Magiſtrat FrantworMeins Veriobung mit Frsulein Die Traverfeler wit anschliessender Elinsscherung findet amDonnerstag nachm 3 Uhr auf dem Geriraudenfrieohofe statt hmen koEmmy Beamish Bernard e en

jüngsten Tochter des verstorb Obersts B S S re32 r er Pno Frag Jagdverpachtungemanlin geb Zehe beehre ich mich hler e Am 15 März 1919 i ſtud Iouroh anzg Ah Kurzschluss verpachtung der Semeinde hl 950 l muß lRichard 7oell 4 größe für die Zeit vom 1 März 1919 bis 1 März 1925 in FleiſchWonon 5 a oelliner Kein Licht Rein Betrieb n r r oOGnohen Agnessitrabe 16 A 170 ingungen werden im Ter nut gegeben e ahrſcheint Je S 3459 25 h J ſwen rdenS ber Bethmann e TannOſe glöoklache Gebart eines gesunden IV Armeekorps eJungen Werksfaöhen Abt Bkl O Nr 3398/ 9 t gemnfrege an für Wohnungskunst Aufruf lenfrüaWerner Schwarzkopff und Frau Halle a d S Zur Einkleidung der für den Grengſchuß beſtimmten Truppenteile werden ſiändig größere Menge en viel
Editha geb Drasel A 169 Gr Sſeinstraße 79 80 militäriſcher Bekleidungsſtücke dringend benötigt Es ſind noch viele Uniformen vorhanden die nutzlos herum den au

S liegen die aber für den vorgenannten Zweck berwendet werden können Gebt daher alle überflüſſigen Uni auchszuckStäncdige formen Bekleidungsſtücke uſw jedoch nur gut erhaltene Sachen an die Heeresverwaltung gegen Vegahlung fhebung

Statt besonderer Anzeige zurück r iſt Korpsbereichs bereit enſo fürrg den 21 ruar as492 ee Die glocklche Geburt eines gesunden Möbel Ausstellung on bie de Feweraltommandos Der Soldatenrat e et z
Ploſe AuS Mäcdels A o J v Lilienhoff 88 t den Hizeigen hogherfreut an V 2215 eFranz Berghaus ind Frau h ääe Se re m et Hautfjucker Suder Antaul Anhaüveritäge für sonneröſſrüchle fon Deeseuerstrebe 29 den I März 1919 Fla t r en anch bei heilenden Wunden See u Auver tage ür Sommerölfrüchte dtiſt

de vom 15 März a c ab bei perſchaff Jhnen Wiſſenſchaften kauft L a r Senf v außer der Mie iunserer Rasse J na meprei u n tlichen Dr Kochs Kühlſalbe Gſellius Molrinte et eine Druſ ie ges v x t Eſchliche
kaulfsst dar Bank Antlprurit Untiquariat Gegr I787 vermitiell Näheres durch die unterzeichneten Kon Untereingelöst n A154 Top miſlonäre des 6 Ho l 4 s richt übRdeinisch egtfälsche o e eam Markt

c
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